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Einsatzkalkulation 
 
Für den Pflegedienst ist es für die Kalkulation in der Pflege wichtig zu 
wissen, wieviel ein Mitarbeiter in der Stunde kostet. Dies bezogen auf 
seinen Einsatzzeit im „Außendienst“. Ich bezeichne diese Kostenposition 
als Stundenkostenverrechnungssatz. Das Ergebnis ist von einer 
Reihe von Faktoren abhängig. 
 
Der Stundenkostenverrechnungssatz ist im Wesentlichen abhängig von: 

 
• der Qualifikation der Mitarbeiter, 
• dem vereinbarten Grundarbeitslohn, 
• den gesetzlichen Sozialabgaben, 
• den freiwillig sozialen Leistungen, 
• den Kosten für Fortbildungen, 
• den Ausfalltagen durch Krankheit und Urlaub, 
• den sonstigen „unproduktiven Zeiten“ (Übergabezeiten im Büro 

usw.). 
 
Auf Basis des Stundenkostenverrechungssatzes wird der Einsatz beim 
Patienten kalkuliert. 
 
Insbesonders folgende Zeiten sind in die Kalkulation einzubeziehen: 
 

• die Pflegezeit,  
• die Anfahrtszeit, 
• die Rüstzeit, 
• Zeit für sozialen Kontakt, 
• die Zeit für Dokumentation. 

 
Dabei ist zu berücksichtigen, dass der Einsatz wirtschaftlich sein soll. 
Die im Pflegedienst eingesetzte EDV sollte diesen Rechenbereich 
übernehmen. 
 
Empfehlung: 

Überprüfen Sie die wirtschaftliche Toureneinsatzplanung Ihrer EDV 
zumindest stichprobenartig in einer Nebenrechnung. 
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